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Liebe Dietacherinnen und Dietacher

Am 14. Dezember 
2023 fand die letzte 
Gemeinderatssitzung 
in diesem Jahr statt. 
In dieser Sitzung 
wurden der Voran-
schlag für das kom-
mende Jahr 2024 so-
wie der mittelfristige 

Finanz- und Ergebnisplan erstellt.
Die gesamten Erträge betragen im Fi-
nanzjahr 2024 rund 9.634.600 Euro. 
Die Aufwendungen liegen bei rund 
9.306.400 Euro. Der Ergebnishaushalt 
weist somit im Haushaltsjahr 2024 ein 
Ergebnis von 328.000 Euro auf. Insge-
samt werden die Einzahlungen 2024 
niedriger als die Auszahlungen ausfal-
len. Die liquiden Mittel der Gemeinde 
werden sich um rund 1.823.800 Euro 
verringern. Das ist zum Großteil der 
Kanalsanierung Zone 2-4 geschuldet. 
Die Kosten dieser Sanierung liegen bei 
rund 1.500.000 Euro.  Ist diese abge-
schlossen, so ist der Großteil unseres 
Kanalnetzes saniert und wird unser 
Budget in den nächsten 10 Jahren nur 
noch gering belasten. 
Durch die steigenden Zinsen ist auch 
vorgesehen, das Darlehen für den 
Trinkwasserbrunnen Staning, welches 
die Gemeinde mit 172.700 Euro be-
lastet, zu tilgen. Ist dieses Darlehen 
getilgt, ist unsere Gemeinde schulden-
frei und wir haben keine ausstehenden 
Darlehen zu bedienen.
Für die Einzelvorhaben wurde eine 
Prioritätenreihung festgelegt: Bauhof 
Zubau Lagerhalle, PV-Anlage Bauhof 
ca. 155 kWp, Ankauf Kleinkommunal-
fahrzeug mit Kosten von ca. 180.000 
Euro, Sportheim Neubau, Sanierung 
Volksschule und Bücherei, Ausbau Ge-

meindestraßen, Sondertilgung Brun-
nen Staning und Kanalsanierung Zone 
2-4. Einige dieser Vorhaben sind bereits 
in Vorbereitung oder Umsetzung und 
manche in Planung. Ich darf mich bei 
allen Fraktionen für die konstruktive 
Zusammenarbeit und den einstimmig 
beschlossenen Voranschlag 2024 sehr 
herzlich bedanken.

Weiters wurden Ansuchen zweier Fir-
men um Umwidmung von landwirt-
schaftlichen Flächen für die Errichtung 
einer Agri PV Anlage behandelt. Eine 
Anlage mit einer Fläche von ca. 6 ha 
soll im Bereich unserer Kompostieran-
lage und eine weitere Anlage ebenfalls 
von ca. 6 ha soll im Bereich Gartenbau-
ersiedlung entstehen. Für beide Flächen 
wurde vom Gemeinderat der Beschluss 
gefasst, diese Flächen von landwirt-
schaftlichem Grünland in „Sonder-
ausweisung Grünland - Photovoltaik-
anlage“ umzuwidmen. Diese Flächen 
weisen eine sehr schlechte Bodenboni-
tät von 1 bis 2 auf. Vom Gemeinderat 
wurde in einer der letzten Sitzungen 
beschlossen, dass es für PV-Anlagen im 
Grünland nur eine Zustimmung gibt, 
wenn diese Flächen eine sehr schlechte 
Bonität aufweisen und somit auch für 
die Lebensmittelproduktion nicht be-
sonders geeignet sind.

Ebenfalls beschlossen wurde der Fi-
nanzierungsplan für den Neubau einer 
Lagerhalle beim Bauhof. Die Halle, 
die mit einer Größe von 13 x 20 m ge-
plant ist, wird ca. 300.000 Euro kosten. 
Von der Gemeinde stehen Eigenmittel 
und Haushaltsrücklagen von 164.400 
Euro zur Verfügung und vom Land 
OÖ sind Bedarfszuweisungsmittel in 

Höhe von 134.600 Euro zugesagt. So-
mit sind für den Zubau 299.000 Euro 
reserviert. Um die Synergien zu nützen 
(Gerüst, Kran), soll auch gleich beim 
Bau eine PV-Anlage montiert werden. 
Es wurde bereits im heurigen Jahr eine 
Starkstromleitung vom Transformator 
der Firma Baumgartner zum Bauhof 
verlegt, um den Strom, den unsere 
zukünftige PV-Anlage erzeugen wird, 
auch an das Netz liefern zu können. 
Von der Firma eFit, die auch als Bil-
ligstbieter am KuBeZ eine PV-Anlage 
mit einer Leistung von 85 kWp mon-
tiert hat, wurde ein Angebot über die 
Errichtung einer PV-Anlage gelegt. Es 
wurde beschlossen, der Firma eFit den 
Auftrag für die Lieferung und Monta-
ge einer PV-Anlage mit einer Leistung 
von 155,66 kWp und einem Preis von 
148.693,30 Euro zu vergeben.

Vor einem Jahr wurde in unserem Kin-
dergarten die sechste Gruppe eröffnet. 
Natürlich bedeuten mehr Kinder auch 
weniger Platz. Auf Wunsch unserer 
Kindergartenpädagoginnen wird nun 
geprüft, ob es möglich ist, zwei beste-
hende Balkone, die so nicht genützt 
werden, zu überbauen, um so zwei 
zusätzliche Räume zu schaffen. Die 
geschätzten Kosten liegen bei 60.000 
Euro. Nach eingehender Prüfung
werden wir gemeinsam mit den
Pädagoginnen entscheiden,
ob dieser Ausbau auch 
sinnvoll ist.

Fortsetzung auf
Seite 2
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Sie habem vor kurzem Ihre Ablesekarte 
für die jährliche Wasserzählerablesung 
per Post oder digital erhalten. Wir bit-
ten Sie, diese bis spätestens 31.12.2023 
vollständig ausgefüllt an uns zu retour-
nieren. 

Die Übermittlung der Daten 
kann erfolgen:

•	 durch persönliche Abgabe 
am Gemeindeamt oder

•	 in den Briefkasten 
beim Gemeindeamt

•	 Erfassung im Internet unter 
https://www.zaehlerdaten.at

•	 per E-Mail: 
wasserablesung@dietach.ooe.gv.at

•	 telefonisch: 07252/38001
•	 auf der Gemeinde-Homepage 

unter Wasserzählerablesung 2023

Eine weitere und einfache Möglichkeit 
ist die QR-Code-Ablesung. 
QR-Code einscannen, Daten überprü-
fen, Zählerstand eingeben und absen-
den. Der Aufruf funktioniert Geräte- 
wie auch Betriebssystemunabhängig 
(PC, Smartphone, Tablet – Windows, 
iOS, Android, …). Es ist nicht erfor-
derlich, eine spezielle App zu installie-
ren.

Wir bitten Sie in Ihrem eigenen Inte-
resse, um termingerechte Bekanntgabe 
der Wasserzählerdaten, da im Zuge der 
Ablesung immer wieder Wasserschä-
den, wie z.B. Rohrbrüche, defekte Si-
cherheitsventile, undichte WC-Spülun-
gen etc. aufgedeckt werden.

Wird der Zählerstand nicht fristgerecht 
bekannt gegeben oder sollte es Ihnen 
nicht möglich sein, Ihren Zähler bis 
zum Abgabetermin selbst abzulesen, 
wird einer unserer Mitarbeiter die Able-
sung für Sie durchführen. Wir müssen 
Sie allerdings darauf hinweisen, dass für 
diesen Dienst ein Pauschalbetrag von  
€ 30,00 verrechnet wird.

Wasserzählerablesung 2017 
 
 

 
 
 
Anfang Dezember 2017 versenden wir wieder unsere Ablesekarten für die jährliche 
Wasserzählerablesung. Wir bitten sie, diese bis spätestens 31.12.2017 vollständig ausgefüllt 
an uns zu retournieren.  
 
Die Übermittlung der Daten kann erfolgen: 

• durch persönliche Abgabe am Gemeindeamt 
• in den Briefkasten beim Gemeindeamt 
• Erfassung im Internet unter https://www.zaehlerdaten.at 
• per E-Mail: wasserablesung@dietach.ooe.gv.at 
• telefonisch: 07252/38001 
• per Fax: 07252/38001-33 
• auf der Homepage: www.dietach.at – Wasserzählerablesung 2017 ???  

 
Wir bitten sie in ihrem eigenen Interesse um termingerechte Bekanntgabe der 
Wasserzählerdaten, da im Zuge der Ablesung immer wieder Wasserschäden, wie z.B. 
Rohrbrüche, defekte Sicherheitsventile, undichte WC-Spülungen etc. aufgedeckt werden. 
 
Wird der Zählerstand nicht fristgerecht bekannt gegeben oder sollte es ihnen nicht möglich 
sein, ihren Zähler bis zum Abgabetermin selbst abzulesen, wird einer unserer Mitarbeiter die 
Ablesung für sie durchführen.  
 
Wir müssen allerdings darauf hinweisen, dass für diesen Dienst ein Pauschalbetrag von € 
30,00 verrechnet werden muss. 
 
Letzter Abgabetermin: 31.12.2017 
 
 

Zählernummer 

Zählerstand 5-stellig - 
ohne Komma 

Plombe 

Letzter Abgabetermin:
31.12.2023

Foto: Gemeinde Dietach

Wasserzähler
Ablesung 2023

Es wurde weiters beschlossen, eine Peti-
tion an die oberösterreichische Landes-
regierung zu verabschieden, in welcher 
die oberösterreichische Landesregie-
rung aufgefordert wird, auf die Energie 
AG und die Netz OÖ einzuwirken, 
damit der Ausbau der Stromnetzinfra-
struktur höchste Priorität hat und das 
Stromnetz möglichst schnell ausgebaut 
wird.

Auch heuer wurde unser Ortsplatz zum 
Beginn der Adventzeit mit Fichtenrei-
sig und einer wunderschönen Krip-
pe geschmückt. Herzlichen Dank an 
Traudi Schröck, Christine Kampen-
huber, Fredi Lentsch sowie Edith und 
Anton Schartlmüller für ihr ehrenamt-
liches Engagement und das Binden 
der Reisigzöpfe. Der Weihnachtsbaum 
wurde heuer von der Familie Inderst 
aus Niedergleink gespendet und von 
unserem Bauhof-Team aufgestellt, ge-
schmückt und beleuchtet.
Vielen Dank auch an unser Bauhof-
Team, welches beim Wintereinbruch 
Anfang Dezember mit drei Fahrzeugen 
rund um die Uhr für uns im Einsatz 
war.

Zum Jahresende darf ich mich wieder 
bei allen bedanken, die in irgendeiner 
Weise dazu beigetragen haben, dass un-
ser Dietach so lebenswert ist.
Vielen Dank unserem Amtsleiter Her-
mann Neustifter und unseren freund-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern am Gemeindeamt, im Bauhof 
und in der Schule. Besonders froh sind 
wir, dass wir am Gemeindeamt wieder 

alle Stellen mit sehr guten und kompe-
tenten Mitarbeiterinnen nachbesetzen 
konnten und hier den besten Service 
für alle Dietacherinnen und Dietacher 
bieten können.

Ein besonderer Dank unserer Vize-
bürgermeisterin Sabine Schröck, allen 
Gemeindevorständen, allen Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten für die 
gute Zusammenarbeit. Nur gemeinsam 
können wir unser Dietach auch weiter-
hin so lebenswert gestalten.
Ich wünsche Ihnen, liebe Dietache-
rinnen und Dietacher, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2024 
viel Gesundheit, Zufriedenheit, Erfolg 
und Glück.

Abschließend möchte ich Sie herz-
lich  zum Bürgermeisterempfang am 
21. Jänner 2024, um 10.30 Uhr, im 
KuBeZ einladen. An diesem Vormittag 
wird es wieder viele interessante Infor-
mationen und nette Gespräche mit den 
Gemeinderätinnen und Gemeinderä-
ten geben. Zusätzlich soll die Dietacher 
Topothek vorgestellt sowie der RIADI 
DIADI Preis vergeben werden. Unser 
Wirt La Locanda da Dino, der sich 
bereits einen Namen über die Gren-
zen von Dietach gemacht hat, wird uns 
natürlich wieder mit kleinen Schman-
kerln aus seiner Küche überraschen.
Ich freue mich sehr wenn Sie Zeit fin-
den und ich Sie beim Bürgermeister-
empfang begrüßen darf.

Ihr Bürgermeister
Johannes Kampenhuber



      Dietacher Mitteilungsblatt - Ausgabe Nr. 12			   3 

Informationen zum Winterdienst
Die Mitarbeiter im Gemeindebauhof 
sind auch in diesem Winter wieder 
bemüht, Räum- und Streuarbeiten so 
rechtzeitig durchzuführen, dass eine 
ordnungsgemäße Benützung der Stra-
ßen und Wege möglich ist. Verbind-
lich anzuwenden ist die RVS 12.04.12 
(Richtline und Vorschriften für den 
Straßenbau).
Abgestellte Fahrzeuge entlang der öf-
fentlichen Straßen erschweren die 
Durchführung des Winterdienstes oder 
machen diesen gar unmöglich. 

Unsere Räumfahrzeuge haben eine 
Breite von mehr als drei Meter. Die 
Mitarbeiter sind angewiesen, ein Räu-
men der Straße zu unterlassen, wenn 
ein gefahrenloses Durchfahren nicht 
gewährleistet ist. 
Wir ersuchen Sie daher Ihr Fahrzeug 
außerhalb der öffentliche Straßen zu 
parken. Abschließend wird darauf hin-
gewiesen, dass Parken auf Straßen mit 
Gegenverkehr verboten ist, wenn nicht 
zwei Fahrspuren für den fließenden 
Verkehr frei bleiben.

WETTERSITUATION

C
Landesstraßen mit einer 

Verkehrsstärke von 1.000 bis 
5.000 Kraftfahrzeuge / 24 

Stunden

P3
Straßen mit untergeordneter 

Verkehrsbedeutung, Gemeinde-
straßen, Güterwege, Siedlungs-

straßen

Leichter Schneefall,

Schnee- oder Eisglätte,

leichte Verwehungen

Starker Schneefall,

Schneeverwehungen

Starke Schneeverwehungen,

extremes Glatteis

Streuung mit Auftaumitteln 
oder Splitt. Schneehöhen bis 10 
cm können auftreten. Stärkere 
Beeinträchtigungen zw. 20 und 
7 Uhr bzw. an Wochenenden 
bzw. Feiertagen können nicht 

ausgeschlossen werden.

Befahrbarkeit mind. eines 
Fahrstreifens je Fahrtrichtung. 
Stärkere Beeinträchtigungen 

durch Schneehöhen über 10 cm 
möglich, Befahrbarkeit notfalls 

mit Schneeketten.

Betreuungszeitraum 6 bis 22 Uhr 
Max. Schneehöhe 10 cm, in der 

Nacht auch darüber. 
Umlaufzeit des Winterdienstes: max. 

12 Stunden.

Befahrbarkeit mit Winterausrüstung 
wird angestrebt. Bei lange anhalten-
dem Niederschlag und in der Nacht 

Befahrbarkeit möglicherweise nur mit 
Schneeketten - max. Schneehöhe 20 
cm, in der Nacht auch darüber. Um-
laufzeit des Winterdienstes max. 12 
bis 15 Stunden Splittstreuung kann 

erst nach der Räumung erfolgen.

Die Befahrbarkeit kann nicht gewährleistet werden. Bei außergewöhnlich 
großen Schneehöhen und starken Schneeverwehungen ist die Befahrbarkeit 
bis zur Beseitigung der Schneemassen nicht gewährleistet. Vorübergehende 
Straßensperren können auftreten. Dies gilt sinngemäß auch für extremes 

Glatteis, z.B. bei Eisregen

Cucina italiana

Das Jahr ist fast zu Ende und Weihnachten,  
das schönste Fest von allen, steht vor der Tür. 
Wir freuen uns auf schöne Stunden im Kreis  

der Familie, Besinnlichkeit, und auch auf  
eine kleine Pause. Daher machen wir vom

24.12.2023 bis 9.1.2024 

Urlaub
 und unsere Locanda ist geschlossen.

Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes  
Weihnachtsfest, einen gesunden Start  

ins neue Jahr und freuen uns, Sie  
ab dem 10. Januar 2024 

wieder bei uns begrüßen zu dürfen!

Herzlichst, Dino + Team

La Locanda da Dino
Kirchenplatz 12 • 4407 Dietach 

Telefon 97252 84257 
www.la-locanda-da-dino.at

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag von 11 – 24 Uhr 
Küche von 11 – 14 Uhr und 17 – 22 Uhr

cari ospiti !      Sehr geehrte Gäste!

Die Christbäume werden 
von 10. bis 12.01.2024 

abgeholt. 

Die Christbäume sind
ab Mittwoch,

10.01.2024, 07.00 Uhr
und frei von sämtlichem Behang

(Lametta, Engelshaar usw.)
am Straßenrand zu lagern.

Es ist keine Anmeldung am
Gemeindeamt notwendig.

Die Bäume können auch
jederzeit zur 

Kompostieranlage Staning 
gebracht werden.

Abholung der
Christbäume

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach,

Tel.: 07252/38001, E-Mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at
Titelbild und alle Bilder ohne Quellen-Nachweis: Pixabay.com

Redaktionsschluss für die Jänner-Ausgabe: 09.01.2024
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Neues aus der Volksschule

Kekseduft und Tannenzweige – 
Stille Zeit im Dezember erleben

Auch in diesem Schuljahr versammeln 
sich die Kinder der Volksschule jeden 
Montagmorgen in der Aula, um sich 
gemeinsam auf die friedvolle, stille Zeit 
einzustimmen.
Der wunderbare Duft von Keksen und 
dem Reisig der Adventkränze ist zu rie-
chen, während der Kerzenschein das 
Gebäude durchflutet und es warm und 
feierlich macht. Die unterschiedlichs-
ten Stimmen erklingen, wenn Advent 
und Weihnachtslieder angestimmt wer-
den. Instrumente finden ihren Einsatz, 
Kinder und Lehrer lesen Geschichten 
und geben Gedichte zum Besten. 
Am Adventtag, der am 6. Dezember 
stattfand, hatten die Kinder wieder 
die Möglichkeit kreativ zu sein. Weih-
nachtskarten sind entstanden, Sterne 
aller Art wurden gebastelt und vieles 
mehr war im umfangreichen Angebot 
an diesem besonderen Tag.
Außerdem bereiteten sich die Kinder 
der 3. Klassen unter der Leitung von 
Frau Julia Kaineder und Unterstützung 
ihrer Lehrerin und ihrem Lehrer mit 
einem Hirtenspiel auf die Kindermette 
vor. Das Hirtenspiel wird am Freitag, 
22.12.2023 um 8:50 Uhr im Gottes-
dienst der VS Dietach und am Sonn-
tag, 24.12.2023 um 16:00 Uhr in der 
Kindermette zu sehen sein.
Herzlichen Dank an alle, die diesen Tag 
wieder zu einem gelungenen Erlebnis 
gemacht haben.    

Sporttag

„1, 2, 3! - Auf die Beine! - Fertig! - Los!“ 
hieß es am 14. November 2023 für die 
4. Klassen beim Sporttag in der Stadt-
halle Steyr, der von der Sportmittel-
schule Steyr bestens organisiert wurde.
Einen sportlichen Vormittag lang be-
wältigten dort 16 Schulklassen 8 Stati-
onen, wie Standweitsprung, Speerwer-
fen, Zielschießen, Tempelhüpfen und 
Hindernislauf. Beim witzigen Bobby-
Car-Rennen wurden die Teams laut-
stark angefeuert und auch die Teamfä-
higkeit, beim gemeinsamen Turmbau 
oder beim Zeichenraten, war gefragt.
Am Ende konnte die 4a Klasse den um-
jubelten 3. Platz belegen und zur Freu-
de aller einen Pokal mit nach Hause 
nehmen.

Fotos: Volksschule Dietach
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Volksschule mit musikalischem 
Schwerpunkt

Seit diesem Schuljahr dürfen wir uns 
über eine neue Besonderheit freuen: 
Wir sind nun eine Volksschule mit mu-
sikalischem Schwerpunkt! 
Schüler:innen, die den Schwerpunkt 
gewählt haben, vertiefen ihr musika-
lisches Können und Interesse in einer 
zusätzlichen Musikeinheit und singen 
im Schulchor mit. Darüber hinaus ist 
es uns gelungen, eine Kooperation mit 
der Musikschule Garsten zu organi-
sieren. Es findet, anschließend an den 

Begegnungsfest der 2. Klassen

Am 25. Oktober 2023 veranstalteten 
die beiden 2. Klassen der Volksschule 
ein Begegnungsfest, zu dem auch die 
Familien der Schüler und Schülerinnen 
eingeladen waren. 
Im Unterricht befassten sich die Schü-
lerinnen und Schüler mit den verschie-
denen Sprachen und Traditionen all 
ihrer Nationalitäten und Kulturen. Die 
Ergebnisse daraus wurden dann in einer 
Ausstellung bei dem Fest präsentiert. 
Musikalisch wurden in den beiden 

Unterricht, wöchentlich ein Tanzunter-
richt statt. Wir freuen uns sehr, dass wir 
ein vielseitiges musikalisches Angebot 
an unserer Schule setzen können. Denn 
singen, tanzen, musizieren und Thea-
ter spielen macht glücklich, stiftet Ge-
meinschaft und ist eine Bereicherung 
für die ganzheitliche Entfaltung unserer 
Schüler:innen.
Die Gemeinde hat unser schulinternes 
Instrumentarium erweitert und erneu-
ert! Wir bedanken uns sehr herzlich 
beim Bürgermeister, der den Ankauf 
von hochwertigen Instrumenten unter-
stützt hat.

Klassen ein gemeinsamer Begrüßungs-
Rap sowie zwei Lieder vorbereitet, um 
die Vielfalt der Sprachen und Kulturen 
in ihren Klassen zu zeigen. Mit großer 
Begeisterung gestalteten die Kinder das 
Fest mit. 
Viele Familienmitglieder der Schüle-
rinnen und Schüler nahmen die Ein-
ladung an, sodass an diesem Vormittag 
im gut gefüllten Mehrzwecksaal viele 
multi-kulturelle Begegnungen bei mit-
gebrachten, traditionellen Speisen in ei-
nem gemütlichen Beisammensein und 
Austausch stattfanden.

Zur Lichtmessfeier am 4. Februar 
2024, um 09.00 Uhr, in der Pfarr-
kirche Dietach sind alle Kinder die 
im Jahr 2023 geboren sind, mit ih-
ren Familien ganz herzlich eingela-
den. Im Gottesdienst werden diese 
Kinder gesegnet, für jedes Kind wird 
eine Kerze mit dem Vornamen des 
Kindes angezündet, die dann als Ge-
schenk mitgenommen werden darf; 
im Anschluss gibt es für die Familien 
ein Frühstück im Pfarrzentrum!
Aus Datenschutzgründen können 
die Daten von der Pfarre nicht mehr 
ermittelt werden, daher ersuchen 
wir jene Eltern, die mit ihrem Kind 
dabei sein möchten, sich bitte im 
Pfarrbüro zu melden und ihre Kon-
taktdaten bekannt zu geben.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07252/38227 oder E-Mail
pfarre.dietach@dioezese-linz.at

Diese Familien erhalten dann eine 
persönliche Einladung von der Pfar-
re, Fachausschuss Ehe und Familie, 
mit näheren Informationen zur 
Feier.

Geboren 2023 
Herzliche Einladung

Ebenerdige  Wohnung
ab Jänner/Februar 2024

zu vermieten:
 

Kristallstraße 11, Dietach 
75 m² +  Loggia,

Kellerraum und Parkplatz 

Informationen unter
0676/8252 2014 

Wohnung
zu vermieten
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Martinsfest
Am 10. November feierten wir das Mar-
tinsfest. Begleitet von einem Bläserduo, 
führte uns der Laternenumzug vom 
Schulvorplatz bis zur Kirche, wo wir 
mit Pastoralassistentin Angelika Sollak 
gemeinsam feierten. Zum Abschluss 
bekamen die Kinder die traditionellen 
Martinskipferl und anschließend lud 
die Pfarre Dietach zum Festausklang 
ins Pfarrzentrum ein.
	
Besuch der Dietacher Bäuerinnen
Mitte November besuchten uns Orts-
bäuerin Anita Schützenhofer mit Maria 
Stögbauer im Kindergarten. Gemein-
sam wurde Apfelsaft gepresst und na-
türlich auch gleich verkostet. Zur ge-
meinsamen Jause genossen die Kinder 
Kürbisnudeln, Topfen- und Aufstrich-
brote. Die Kinder freuen sich jedes Mal 
aufs Neue, Interessantes rund um die 
Arbeit, Ernte und Leben auf dem Bau-
ernhof zu erfahren. Danke für die re-
gelmäßigen Besuche, euer Engagement 
und die leckere mitgebrachte Jause. 

Sponsoring von Procon Wohnbau
Wir freuen uns über die hochwertigen 
und handgefertigten „Ostheimer“-
Holzspielfiguren, die uns die Firma 
Procon sponserte. Die neuen Bauern-
hof-Tierfamilien sind im täglichen Ein-
satz und werden gerne für Rollen- und 
Zuordnungsspiele bespielt. Das vielfäl-
tige Krippensortiment und die Figuren 
der Martins- und Nikolausgeschichte 
stimmen die Kinder auf besondere Art 

Neues aus dem Kindergarten

und Weise auf die Feste rund um die 
Weihnachtszeit ein. Ein großes Danke-
schön für diese Spende an Fam. Prechtl! 
 
Advent, Nikolaus und Weihnachten
Die Vorfreude der Kinder auf Weih-
nachten ist in der Adventzeit so richtig 
spürbar. Kett-Geschichten, Lichterzau-
ber, Rollenspiele, Experimente uvm. 
begleiten uns in dieser stimmungsvol-
len Zeit.

Ostheimer Holzfiguren

Am 6. Dezember besuchten uns zur all-
jährlichen Nikolausfeier Dietmar Tiss 
und Karl Stummer. Wir bedanken uns 
sehr herzlich für ihren wertvollen Bei-
trag als Nikolausdarsteller! 

Bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier 
am 22. Dezember spielt das Kindergar-
tenteam die Herbergsuche für die Kin-
der.  Wir bedanken uns für die leckere 
Festjause (Würstel) bei der Gemeinde 
Dietach. 

„Es braucht ein ganzes Dorf, um ein 
Kind zu erziehen.“

Danke…
… an die Eltern für die Wertschätzung 
unserer pädagogischen Bildungsarbeit,
… an die Pfarre, die uns nicht nur bei 
kirchlichen Festen, sondern auch im 
Kindergartenalltag unterstützt,
… an die Gemeinde, die für unsere An-
liegen immer ein offenes Ohr hat,
… an alle Unterstützer und Sponsoren 
für die wertvolle Zusammenarbeit,
… an alle, die uns während des Kin-
dergartenjahres wohlwollend begleiten 
und mit uns zusammenarbeiten.
Eine wunderschöne und besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit sowie 
Glück und Zufriedenheit für das kom-
mende Jahr 2024 wünscht Ihnen das 
Kindergartenteam Dietach.

Fotos: Pfarrcaritaskindergarten Dietach
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Problemstoffsammlung im ASZ:
Altöl, Autobatterien, Abbeiz- und
Laugenmittel, Altmedikamente,

Autopflegemittel, Akkus und Batterien, 
Chemikalien, Düngemittel, Farben und Lacke, 

feste od. flüssige brennbare Abfälle,
Fotochemikalien, Entfärber, Entkalker,
Entroster, Frostschutzmittel, Fungizide

(Pilztöter), Frittierfette und -öle,
Gifte aller Art, Gasflaschen und

-kartuschen, Grillreiniger, Haushaltsreiniger 
und Putzmittel, Holzschutzmittel, Herbizide 

(Unkrautgift), Imprägniermittel,
Insektizide (Insektengift), Kitte, Klebstoffe, 
Laugen, Lösungsmittel, Leuchtstoffröhren,
Metallputzmittel, Mineralöldosen und

-gebinde, Möbelpflegemittel,
Nitroverdünnung, Natronlauge, Ölabfälle, 
Ölfilter, Pflanzenschutzmittel, Petroleum, 

Quecksilber, Rostschutzmittel,
Speiseöle und -fette,

Spraydosen, Säuren, Schmiermittel,
Thermometer, Teer, Unterbodenschutz,

Verdünner, Wachse, Waschmittel,
Wasserenthärter, Wasserchemikalien

(z. B. von Schwimmbädern)

Bitte beachten:
Frittierfette in flüssiger Form in

Kunststoffbehältern (z.B.: ÖLI-Kübel) anliefern, 
mineralische Altöle unvermischt anliefern, 

Gift- und Chemikalienreste nicht
untereinander vermischen, es könnte zu 
Explosionen und Verätzungen führen.

Behälter über Inhalt beschriften!

PROBLEMSTOFFE

Altholzsammlung im ASZ:
Abbruchholz, Bauholzreste, beschichtetes, 
imprägniertes, lackiertes, lasiertes Altholz, 

Bettgestelle und Holzroste
(ohne Metallrahmen), Bretter, Gardinenleisten, 

Gartenzäune, Gartenmöbel, Holzbalkone, 
-böden, -decken, -rodel, -vertäfelungen,

Körbe, Latten, Leitern, Holzmöbel,
Parkettböden, Pfosten, Pressspan- und
Faserplatten, Schaltafeln, Sessel und

Sitzgarnituren (ohne Bezug und Polsterung, 
zerlegt), Tische, Türen und Türstöcke,

Wandverkleidungen.

Achtung: Alle Holzteile möglichst flachgelegt 
und ohne Eisenteile entsorgen!

ALTHOLZ
Bei Anlieferung von Bauschutt ins ASZ
gibt es eine Freimenge von 60 Liter

(= 1 kleiner Maurertrog)
pro Tag und Anlieferer.

Bei Überschreitung der 60 Liter Freimenge: 
€ 0,10 pro Liter Inhalt

Verrechnungsbeispiele bei Überschreitung
der 60 Liter Freimenge:
15-Liter Kübel: € 1,50

60-Liter Maurertrog: € 6,00
90-Liter Maurertrog: € 9,00

Beträge sind inkl. Ust

Sanitärkeramik (WC Becken, Waschbecken 
und Porzellangeschirr) kann
ebenfalls abgegeben werden.

BAUSCHUTT
Bei der Entsorgung  von Mineralwolle 
verwenden Sie eine Schutzausrüstung!

Mineralwolle ist als gefährlicher Abfall 
eingestuft u. in einem speziellen Sammelsack 
zu entsorgen. Vermischen sie Mineralwolle 
keinesfalls mit anderen Abfällen! Inhalte 
können krebserzeugende Fasern freisetzen. 

Die Deponierung erfolgt in eigenen
Deponieabschnitten.

Annahme im ASZ 
Entsorgung erfolgt ausschließlich über den 
staubdichten, verschnürbaren 100 Liter 
Sammelsack (VORAB im ASZ erhältlich)
und nur für Privatpersonen, keine 

Gewerbemengen.
 Kosten: € 5,- pro Sack und maximale

Abgabe von 5 Säcken pro Anlieferungstag.
Bei Verbundmaterial halten Sie vorher

Rücksprache mit Ihrem ASZ.

Was wird gesammelt?
Künstliche Mineralfasern (KMF), Isolierungen 

wie Glaswolle und Steinwolle in Form
von Platten, Matten, Rohrschalen.

Nicht im
Zugbandsack gesammelt werden:
Baurestmassen, Asbestzement/Eternit,

asbesthaltige Materialien,
Gipskarton- oder Heraklithplatten.

MINERALWOLLE

Sperrmüll ist alles was für
die Restmülltonne zu groß ist:
Angelruten, Antennen, Automöbel und
Stoßstangen, Bänke und Möbel aus

Kunststoff, Bilder, Bodenbeläge, Dach- und 
Isolierpappe, Kinderspielzeug (großvolumig), 
Kinderwagen, Kindersitz, Lampenschirme, 
Liegestühle, Matratzen aus Schaumstoff, 
Musikinstrumente, Pinnwände, Plexiglas, 
Planschbecken aus Kunststoff,  Styrodur, 

Polstermöbel, Sofa, Couch,
Sanitäreinrichtungen aus Kunststoff,

Schaumstoffe (großvolumig), Schi, Snowboard, 
Schibox, Sportartikel, Schlauchboote,

Sonnenschirme, Teppichböden, Teppiche, 
Vorhänge, Wasserschlauch aus PVC,
Zeltplanen, Zelte (ohne Zeltstangen)

Achtung: Mit den sperrigen Abfällen keine 
Eisenteile entsorgen!

Im Altstoffsammelzentrum Wolfern kann 
ganzjährig während der Öffnungszeiten 

Sperrmüll in Haushaltsmengen
gratis abgegeben werden.

Eine weitere Möglichkeit der
Sperrmüllentsorgung, jedoch kostenpflichtig,
ist bei der Sortieranlage der Fa. Waizinger,

Mühlstraße 2b, 4400 Steyr
Tel. 07252/38191-40
Montag bis Donnerstag

07.00-12.00 und 12.30-15.30 Uhr,
Freitag 07.00-12.30 Uhr

SPERRMÜLL

Altstoffsammelzentrum Wolfern,
Daimlerring 12a, 4493 Wolfern

Tel. 07253/7627
Anlieferung:

Montag: 08.30 - 12.00 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr
und 13.00 – 18.00 Uhr

Samstag: 08.00 - 12.30 Uhr 

Um die allgemeinen Entsorgungskosten zu 
senken wird ersucht, vermehrt das
Altstoffsammelzentrum in Wolfern

zu benützen, wo jeden Montag, Freitag
und Samstag wiederverwertbare ALTSTOFFE 
und Problemstoffe kostenlos abgegeben 

werden können. 

ASZ WOLFERN

Auf www.umweltprofis.at finden Sie für jede 
Müllart die richtige Entsorgungsmöglichkeit.

www.umweltprofis.at

GEMEINDE DIETACH - MÜLLKALENDER 2024
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Jänner Februar März April Mai Juni
MO 1. DO 1. FR 1. MO 1. MI 1. SA 1. 

DI 2.  FR 2.  SA 2.  DI 2.  DO 2.  SO 2.  

MI 3. SA 3. SO 3. MI 3. FR 3. MO 3.

DO 4. SO 4. MO 4. DO 4. SA 4. DI 4.

FR 5. MO 5. DI 5. FR 5. SO 5. MI 5.

SA 6. DI 6. MI 6. SA 6. MO 6. DO 6.

SO 7.  MI 7.  DO 7.  SO 7.  DI 7.  FR 7.  

MO 8. DO 8. FR 8. MO 8. MI 8. SA 8.

DI 9. FR 9. SA 9. DI 9. DO 9. SO 9.

MI 10. SA 10. SO 10. MI 10. FR 10. MO 10.

DO 11. SO 11. MO 11. DO 11. SA 11. DI 11.

FR 12. MO 12. DI 12. FR 12. SO 12. MI 12. 

SA 13. DI 13. MI 13. SA 13. MO 13. DO 13.

SO 14. MI 14. DO 14. SO 14. DI 14. FR 14.

MO 15. DO 15. FR 15. MO 15. MI 15. SA 15. 

DI 16. FR 16. SA 16. DI 16. DO 16. SO 16.

MI 17. SA 17. SO 17. MI 17. FR 17. MO 17.

DO 18. SO 18. MO 18. DO 18. SA 18. DI 18.

FR 19.    MO 19.    DI 19.    FR 19.    SO 19.    MI 19.    

SA 20. DI 20. MI 20. SA 20. MO 20. DO 20.

SO 21. MI 21. DO 21. SO 21. DI 21. FR 21. 

MO 22. DO 22. FR 22. MO 22. MI 22. SA 22. 

DI 23. FR 23. SA 23. DI 23. DO 23. SO 23. 

MI 24. SA 24. SO 24. MI 24. FR 24. MO 24. 

DO 25. SO 25. MO 25. DO 25. SA 25. DI 25.

FR 26. MO 26. DI 26. FR 26. SO 26. MI 26. 

SA 27. DI 27. MI 27. SA 27. MO 27. DO 27.

SO 28. MI 28. DO 28. SO 28. DI 28. FR 28. 

MO 29. DO 29. FR 29. MO 29. MI 29. SA 29. 

DI 30. SA 30. DI 30. DO 30. SO 30. 

MI 31. SO 31. FR 31. 

1
2

1
2

3

Der Biomüll ist richtig getrennt in der
grünen Biotonne zu entsorgen. Sollten Sie eine
Entleerung wünschen, ist die Tonne an einem Ab-
fuhrtermin an den gewohnten Platz zu stellen.

Sie können Ihre biogenen Abfälle auch selbst im eige-
nen Garten kompostieren oder zur Kompostieranlage 
Staning bringen. Dafür ist einmalig eine Verpflichtungs-
erklärung für die ordnungsgemäße Eigenkompostierung 
oder Entsorgung in der Kompostieranlage Staning am 
Gemeindeamt Dietach abzugeben. 

Das Formular ist auf www.dietach.at

BIOMÜLL
Die Restmüllabfuhr erfolgt mit dem digitalen 
Müllerkennungssystem. Die Mülltonne ist mit 
einem Chip ausgestattet und wird bei jeder 
Entleerung eingescannt und verrechnet. Wenn 
Sie eine Entleerung wünschen, ist es notwendig 
die Tonne an den gewohnten Platz zu stellen. 
Sollten Sie Ihre Tonne immer an dieser Stelle 
haben und Sie wünschen keine Entleerung, 
dann ist ein Kennzeichnungsschild auf die 
Tonne zu hängen. Dieses erhalten Sie am Ge-
meindeamt Dietach oder unter www.dietach.at

RESTMÜLL

Restmüll	 Biomüll
Gelber Sack Abholung A
Gelber Sack Abholung B
Rote Tonne Zone 1
Rote Tonne Zone 2
Rote Tonne Zone 3

Bitte beachten: Alle Tonnen sowie der
Gelbe Sack sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr 
bereitzustellen.

Die Abfuhrtermine sind im Kalender mit 
Punkten in der Farbe der jeweiligen Kategorie 
gekennzeichnet:

MÜLLKALENDER 2024

1

GEMEINDE DIETACH

3

3

3

3

2
3

1
2

3

B

A

A
A

A

B

B

B

B

B

B

B

B

B

A
B

A B

B

A+B
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Juli August September Oktober November Dezember
MO 1. DO 1. SO 1. DI 1. FR 1. SO 1. 

DI 2.  FR 2.  MO 2.  MI 2.  SA 2.  MO 2.  

MI 3. SA 3. DI 3. DO 3. SO 3. DI 3.

DO 4. SO 4. MI 4. FR 4. MO 4. MI 4.

FR 5. MO 5. DO 5. SA 5. DI 5. DO 5.

SA 6. DI 6. FR 6. SO 6. MI 6. FR 6.

SO 7.  MI 7.  SA 7.  MO 7.  DO 7.  SA 7.  

MO 8. DO 8. SO 8. DI 8. FR 8. SO 8.

DI 9. FR 9. MO 9. MI 9. SA 9. MO 9.

MI 10. SA 10. DI 10. DO 10. SO 10. DI 10.

DO 11. SO 11. MI 11. FR 11. MO 11. MI 11.

FR 12. MO 12. DO 12. SA 12. DI 12. DO 12. 

SA 13. DI 13. FR 13. SO 13. MI 13. FR 13.

SO 14. MI 14. SA 14. MO 14. DO 14. SA 14.

MO 15. DO 15. SO 15. DI 15. FR 15. SO 15. 

DI 16. FR 16. MO 16. MI 16. SA 16. MO 16.

MI 17. SA 17. DI 17. DO 17. SO 17. DI 17.

DO 18. SO 18. MI 18. FR 18. MO 18. MI 18.

FR 19.    MO 19.    DO 19.    SA 19.    DI 19.    DO 19.    

SA 20. DI 20. FR 20. SO 20. MI 20. FR 20.

SO 21. MI 21. SA 21. MO 21. DO 21. SA 21. 

MO 22. DO 22. SO 22. DI 22. FR 22. SO 22. 

DI 23. FR 23. MO 23. MI 23. SA 23. MO 23. 

MI 24. SA 24. DI 24. DO 24. SO 24. DI 24. 

DO 25. SO 25. MI 25. FR 25. MO 25. MI 25.

FR 26. MO 26. DO 26. SA 26. DI 26. DO 26. 

SA 27. DI 27. FR 27. SO 27. MI 27. FR 27.

SO 28. MI 28. SA 28. MO 28. DO 28. SA 28. 

MO 29. DO 29. SO 29. DI 29. FR 29. SO 29. 

DI 30. FR 30. MO 30. MI 30. SA 30. MO 30. 

MI 31. SA 31. DO 31. DI 31.1

2

1
2

1
2

ROTE TONNE
Die Rote Tonne wird für die Entsorgung von Papier verwendet. Die Entleerung der 240 Liter Tonnen ist in Zone 1 
und Zone 2 eingeteilt. Die Entleerung der 770 Liter und 1.100 Liter Container ist in der Zone 3. 

GELBER SACK

MÜLLKALENDER 2024

3

3

3

3

3

3

Zone 1 Angelikagasse, Bachgasse, Bernsteinstraße, Brand-
nerstraße, Diamantstraße, Dietachdorfer Straße, Ennser 
Straße bis 136, Fachmarktring, Feichterstraße, Florianiplatz, 
Forellenweg, Friedmannberg, Friedmannweg, Gewerbestra-
ße, Gleinkerweg, Goldbergweg, Granatstraße, Gudrungasse, 
Hammerfeldstraße, Hofmayrgasse, Humpelgasse, Im Quantl, 
Jupitergasse, Kaiblingerstraße, Kerschberg, Kirchenplatz, Kir-
chenweg, Kriftnerberg, Kristallstraße, Leitnerberg, Ludwig-
Engel-Straße, Marsgasse, Merkurgasse, Mühlbergstraße,
Niedergleinker Straße, Nöckhamstraße, Opalgasse, Pfarr-
berg, Pfarrweg, Rubingasse, Saphirstraße, Schulstraße, 
Smaragdstraße, Styriagasse, Thallingerstraße, Thann-
straße (südlich Kreisverkehr), Türkisgasse, Venusgas-
se, Veronikagasse, Weba-Straße und Winklingerstraße

Zone 2  Aigenstraße, Am Heuberg, Asang- 
straße, Badstraße, Edtstraße, Ennser Straße ab 
138, Getreidestraße, Grillenbergstraße, Harrstraße,
Heubergstraße, Heubergweg, Höhenstraße, Kromasser-
weg, Neuhauserstraße, Panhalmstraße, Panholzstraße, 
Panoramastraße, Pfaffingerstraße, Putzederstraße, 
Riederstraße, Schlossgasse, Sonnenstraße, Stadler-
straße, Stadlkirchen, Staningerstraße, Steinwänd-
nerstraße, Stöffelbauerstraße, Thann, Thannstraße 
(nördlich Kreisverkehr), Wiesenweg und Zehetnerberg

Zone 3  Wohnblöcke und Gewerbegebäude mit einer 
770 Liter oder 1.100 Liter Tonne.

A

A

A

A
B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

Die Gelben Säcke dienen für die Entsor-
gung von Leichtverpackungen und sind am 
Gemeindeamt Dietach kostenlos erhältlich. 
Im Zuge der Hausabholung werden nur Gelbe
Säcke mitgenommen, Fremdsäcke verbleiben auf 
der Liegenschaft. Sollte ein Sack mit einem roten
Aufkleber versehen liegen bleiben, sind grobe
Fehlwürfe sichtbar. In diesem Fall bitte Fehlwürfe
entfernen und bei der nächsten Abfuhr Sack bereitstellen.

Abholung A Abholung bei Firmen und Wohnhäusern.

Abholung B Abholung bei Wohnblöcken mit einer 
1.100 Liter Tonne.

A

A

B

B

3

A+B
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RICHTIGE ABFALLTRENNUNG
Abfälle sind wertvolle Rohstoffe, die Abfalltrennung ist klimaschonend und energiesparend und 
spart Geld. Die für getrennte Altstoffe erzielten Erlöse stützen die öffentliche Abfallwirtschaft, die 
Abfallgebühr und ermöglichen so, das serviceorientierte und flächendeckende System der Altstoff-
sammelzentren. Die Verbrennung von Restabfall hingegen verursacht hohe Kosten. Um die Umwelt 
zu schonen und die allgemeinen Entsorgungskosten zu senken, wird gebeten, den Hausmüll richtig 
zu trennen.

In den Altglascontainer:
Flaschen, Verpackungsgläser aller Art

(z.B.: Gurkengläser, Marmeladengläser, ...) 
getrennt nach Weiß- und Buntglas,

Schraubverschlüsse und Deckel entfernen!

Keinesfalls für den Container geeignet, 
sondern in das ASZ bringen:

Fensterglas, Drahtglas,
Porzellanverpackungen, Autoscheiben,

Spiegelglas

In die Restmülltonne:
Scheinwerfergläser, Porzellan, Bleikristall, 

Steingut, Glühbirnen

ALTGLAS

In die Rote Tonne:
Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte,

Illustrierte, Telefonbücher, Büropapier,
Hefte (ohne Kunststoffumschlag),
Papier aus dem Reiswolf, Bücher,

Verpackungsschachtel sauber, Briefumschläge, 
Rollenkerne von Küchen- und Toilettenrollen

Nicht in die Rote Tonne:
verschmutzte Pappe und Papier, Einweghand-
tücher, Servietten, Taschentücher, Wachs- und 
Ölpapiere, Etiketten, Durchschreibepapier, 
Tetra Pack, Tapeten, gewachste Papiere, 
Versandtaschen mit Plastikpolsterung,

Aktenordner mit Metallleisten

ALTPAPIER

In die Restmülltonne:
Alle nicht wieder verwertbaren Abfälle

(z.B.: beschichtetes Papier, Bleikristall, Blei- 
und Buntstiftreste, chemisch

behandeltes Katzenstreu, Durchschreibepapier, 
Dunstabzugsfilter, Fotos, feuerfestes Glas, 

Hartschaumstoffe, Hygienebinden, gebrauchte 
Hygieneartikel, Keramik, Kehricht,
Kohlenasche, leere Kosmetikgefäße,

Lampenschirmglas, Lederabfälle, nicht
verwendbare Schuhe, Nähabfälle,

verschmutztes oder fettiges Papier, Porzellan, 
Präservative, Regenschirm, Schläuche,
Schreibzeug, Spiegelglas, Strumpfhosen, 

Staubsaugerbeutel, Spielzeuge ohne Batterien, 
Tapetenreste, Taschentücher, Ton- und
Videokassetten, verschmutzte Textilien, 
Verbandsmaterial, Weichschaumstoffe,
Wegwerfwindeln, Woll- und Stoffreste,

Wursthaut, Zahnbürsten, usw.)

Keinesfalls für die Restmülltonne 
geeignet:

Hohlglas (z.B.: Essigflasche, Gurkenglas),
Metall, Bioabfall, Papier, Karton,

Problemstoffe, medizinische Abfälle
(z.B.: Spritzen, Kanülen:  es gibt eigene 

Behälter im ASZ), Kunststoff

RESTMÜLL

In den Altmetallcontainer:
Metallverpackungen aus Weißblech und 

Aluminium (z.B.: Konservendosen,
leere Katzen- und Hundefutterdosen,

Getränkedosen, Alufolie, Metallverschlüsse, 
Bierkapseln, Aludeckel vom 

Joghurtbecher,…)

Abgabemöglichkeit von
Alteisen im ASZ:

Buntmetalle (Aluminium, Blei, Kupfer, Zinn, 
Messing), Alteisen, Fahrräder, Maschinenteile, 
Holzöfen, Ölöfen (ohne Öl), Boiler, E-Herd, 

Waschmaschine

ALTMETALL

In den Gelben Sack:
Plastikflaschen für Getränke

(PET-Flaschen,...), Plastikflaschen für Wasch-,
Reinigungs- und Körperpflegemittel
(Spülmittel, Waschmittel, Shampoo,...), 

Getränkekartons (Milch- und Saftpackungen), 
andere Leichtverpackungen

(Joghurtbecher, Plastiksäcke und -taschen,
Kunststoffverschlüsse, -tuben und -netze, 
Styropor-Verpackungen, Holzsteigen,...)

Nicht in den Gelben Sack:
Andere Kunststoffabfälle (PVC-Rohre,

Gartenschläuche, Spielzeug, Haushaltsgeräte, 
Elektrogeräte, Planen, Gummi-Handschuhe), 

andere Abfälle (Restmüll, Metall-,
Glas-, Papierabfälle, Problemstoffe,...),
nicht restentleerte sowie maschinell

verpresste Abfälle

KUNSTSTOFF

Biogene Abfälle für die Biotonne:
Obst- und Gemüseabfälle

(auch Schalen von Südfrüchten),
trockene Speisereste, Kaffee- und Teesud
mit Filter, Eierschalen, Gartenabfälle, 

angetrocknetes Gras, Schnittblumen und 
Topfpflanzen, Holzasche, Federn und Haare, 
Wollreste (nur Naturhaar), Papiertücher

und Papierservietten

Vorsammeln von Bioabfällen
in der Küche:

kleines verschließbares Gefäß, keine
Flüssigkeiten einbringen (Suppen, Säfte, 
Saucen, usw.), geben Sie anfallende
Zellstofftücher, Papierservietten oder 

ähnliches mit in den Behälter, sie wirken 
feuchtigkeitsregulierend, je geringer die 

Feuchtigkeit des eingebrachten Bioabfalles, 
desto weniger Geruch; Wenn Sie in Säcken 
vorsammeln, dann verwenden Sie bitte 

verrottbare Papiersäcke!

Keinesfalls geeignet:
Kohlen- und Koksasche, chemisch

behandeltes Katzenstreu, Staubsaugerinhalte, 
Speiseöle und -fette, rohes Fleisch bzw. 

Fleischreste, Tierkadaver, Zigarettenstummel, 
Kehricht, Babywindeln, Abfälle aus dem
Hygienebereich, Gummi, Leder, Textilien, 

Metall, Bauschutt, Problemstoffe,
Kunst- und Verbundstoffe, färbig

bedrucktes oder beschichtetes Papier

Rohes Fleisch, Fleischreste und
Tierkadaver können im Container für

Tierkörperverwertung (Bauhof)
entsorgt werden.

Kompostieranlage Staning
Kompostierbare Abfälle können kostenlos

in der Kompostieranlage Staning
von Montag bis Samstag (außer Feiertag) 
von 8 Uhr bis 18 Uhr entsorgt werden.

Die abgegebene Menge ist
im dort aufgelegten Buch einzutragen.

BIOMÜLL

GEMEINDE DIETACH - MÜLLKALENDER 2024
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Die Umstellung von den bisherigen 
Rundfunkgebühren auf den günsti-
geren ORF-Beitrag, der ab 1. Jänner 
2024 für alle Hautwohnsitz-Adressen 
zu zahlen ist, ist im vollen Gange. Die 
GIS informiert umfassend über die 
entsprechenden Änderungen.

Für alle, die bereits bei der GIS eine 
Teilnehmernummer haben, besteht da-
bei kein Handlungsbedarf. Ihre Daten 
inkl. Zahlungsvereinbarung werden 
automatisch in das neue System über-
nommen. Auch bestehende Befreiun-
gen bleiben aufrecht. Wer jedoch bis-
lang keine Rundfunkgebühr bezahlt 
hat, muss sich aktiv mit seiner Haupt-
wohnsitz-Adresse am einfachsten unter 
orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro 
Hauptwohnsitz eine volljährige Person 
zu melden. Geschieht dies nicht, so 
wird einer Person an dieser Adresse eine 
Vorschreibung über die Jahresgebühr 
geschickt. Anschließend besteht noch 
die Möglichkeit auf SEPA-Lastschrift 
(Einziehungsauftrag) und auch auf 
Teilzahlung umzusteigen. Bis Ende des 
Jahres erhalten Kundinnen und Kun-
den noch Schreiben von der GIS, ab 
Jänner 2024 von der OBS (ORF-Bei-
trags Service GmbH).

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich 
jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 1. Jän-
ner 2024 solidarisch an der Finanzie-
rung des ORF, unabhängig davon, wie 
viele und welche Geräte betrieben wer-
den und wie viele Personen dort leben. 
Nach dem Grundgedanken „Der ORF 
gehört allen“ zahlt je eine volljährige 
Person pro Hauptwohnsitz-Adresse ei-
nen fixen ORF-Beitrag, der 15,30 Euro 
pro Monat entspricht, plus etwaige 
Landesabgabe. Das ist somit günstiger, 
als jener Betrag, den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit Fernseher inklusi-
ve Radio bisher bezahlt haben. Ab Jän-
ner 2024 neu: Für Nebenwohnsitze ist 
kein ORF-Beitrag zu entrichten.

War die Rundfunkgebühr bisher an 
den Besitz eines Empfangsgerätes ge-
bunden, so ist für den ORF-Beitrag 
nun der Hauptwohnsitz ausschlagge-
bend. Somit gibt es Menschen, die ab 
1. Jänner 2024 zahlungspflichtig sind, 
jedoch noch keine Teilnehmernummer 
bei der GIS haben. Diese Bürgerinnen 
und Bürger müssen für ihren Haupt-
wohnsitz eine Person registrieren. Das 
geht direkt auf orf.beitrag.at. „Im Zuge 

der Registrierung kann man auch auf 
eine bequeme Zahlung mit SEPA-
Lastschrift umsteigen, wie es der Groß-
teil unserer Kundinnen und Kunden 
macht. Das ermöglicht, den Gesamt-
Beitrag auf das ganze Jahr aufzuteilen; 
entweder zweimal im Jahr für jeweils 
sechs Monate oder sechsmal im Jahr für 
jeweils zwei Monate. Außerdem kann 
man, sobald man registriert ist, eine Be-
freiung beantragen, wenn man die ent-
sprechenden Voraussetzungen erfüllt“, 
sagt Alexander Hirschbeck, Geschäfts-
führer der GIS.

Wenn sich an einer Hauptwohnsitz-
Adresse niemand aktiv meldet, so wird 
ein Zahlschein über die Jahresgebühr 
2024 zugeschickt. Auch nach Erhalt 
des Zahlscheins kann man noch auf 
SEPA-Lastschrift (mit der Option auf 
Teilzahlung) umsteigen oder eine Be-
freiung beantragen.

Personen, die bereits ein Beitragskonto 
bei der GIS haben, werden automatisch 
als beitragszahlende Person mitsamt ih-
rer bisherigen Zahlungsart in die OBS 
übernommen. Für sie besteht daher 
kein Handlungsbedarf.

Wie schon bisher, so können auch 
weiterhin bestimmte Personen einen 
Antrag stellen, damit sie vom ORF-
Beitrag sowie der Landesabgabe befreit 
werden. Einen Überblick, ob die Vor-
aussetzungen für eine Befreiung oder 
Zuschussleistung erfüllt sind, gibt der 
Online-Befreiungsrechner, erreichbar 
unter orf.beitrag.at
„Wer bereits jetzt von den Rundfunkge-
bühren befreit ist, muss nicht aktiv wer-
den. Die Befreiung wird automatisch 
übernommen“, betont Hirschbeck.

Die GIS Gebühren Info Service GmbH 
wird als Folge des ORF-Gesetzes in die 
ORF-Beitrags Service GmbH (kurz: 
OBS – ORF Beitrags Service) über-
führt. „Somit wird auch das gut ein-
geführte gelbe GIS-Logo verschwin-
den und durch das neue rot-weiß-rote 
OBS-Logo ersetzt. Diese Transformati-
on stellen wir jetzt schon insofern dar, 
als dass wir das GIS-Logo in Grautönen 
neben dem OBS-Logo auf diversen Ka-
nälen abbilden und so einen langsamen 
Übergang gestalten“, sagt Hirschbeck.

Text: GIS Gebühren Info Service GmbH

Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun?

Das Familienreferat des Landes OÖ 
informiert über die neuen Richtlini-
en zur Oö. Schulveranstaltungshilfe, 
welche ab dem aktuellen Schuljahr 
2023/24 wie folgt gelten:

•	 Der Förderbetrag pro Schulver-
anstaltungstag wurde um 5 Euro 
– von 25 auf 30 Euro – und da-
mit um 20 % erhöht.

•	 Der Sockelbetrag zur Einkom-
mensberechnung wurde von 
1.200 Euro auf 1.400 Euro 
(=Gewichtungsfaktor 1,0) und 
damit um ca. 17 % angehoben. 
So kommt beispielsweise eine 
Familie – Eltern und zwei Kin-
der - mit einem Jahresnettoein-
kommen in der Höhe von bis zu 
47.040 Euro (oder 3.920 Euro 
Jahreszwölftel) in den Genuss der 
Förderung.

•	 Wegfall der Voraussetzung der 
Nächtigung außerhalb des Schul-
standortes.

Die Schulveranstaltungshilfe kann 
für mehrtägige Schulveranstaltun-
gen wie Sportwochen, Skikurse oder 
Landschulwochen einer allgemein-
bildenden Pflichtschule oder einer 
Landwirtschaftlichen Fachschule 
beantragt werden. Es reichen vier 
Schulveranstaltungstage außerhalb 
des Schulstandortes aus, egal, ob die-
se vier Tage von einem oder mehreren 
Kindern gezählt werden. Die Höhe 
des Zuschusses nimmt auf die Dau-
er der Schulveranstaltung Rücksicht 
und beträgt bei 5- und mehrtägigen 
Aufenthalten 150 Euro (bisher 125 
Euro), bei 4-tägigen Schulveranstal-
tungen 120 Euro (bisher 100 Euro) 
und bei 3- und 2-tägigen Ausflügen 
90 bzw. 60 Euro (bisher 75 bzw. 50 
Euro).

Nähere Infos und das Online-An-
tragsformular finden Sie auf der 
Webseite des Landes OÖ: 
https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/33987.htm

Oö. Schul-
veranstaltungshilfe
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Unsere Bücherei feiert im Jahr 2024 das 
30 jährige Bestehen, deshalb möchten 
wir Ihnen die fleißigen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen vorstellen, ohne die 
das nicht möglich wäre. Eine davon ist

Tanja Plank

Wann begann deine ehrenamtliche Tätig-
keit in der Bücherei?
Vor ca. sieben Jahren, Ende 2016 war 
ich mit meinen beiden Kindern in 
der Bücherei und wurde von Isabella 
gefragt, ob ich gerne spiele und mir 
vorstellen könnte, donnerstags beim 
Spielenachmittag zu helfen. Von da an 
begann meine ehrenamtliche Tätigkeit 
in der Bücherei.

Wie viel Freizeit verbringst du für das Ge-
meinwohl der Dietacher in der Bücherei?
Anfangs war ich fast jeden Donnerstag 
bei den Spielenachmittagen und bei 
diversen Bastelgruppen der Volkschul-
kinder dabei. Auf Grund der Pande-
mie und meiner Arbeit hat sich mein 
Aufgabenbereich etwas verändert. Ab-
wechselnd mache ich Sonntagsdienst 

Die Bücherei stellt vor
und helfe bei verschiedenen Arbeiten 
in und um die Bücherei mit, wie zum 
Beispiel: Bücher aussortieren, beim Os-
terbrunnen, bei Veranstaltungen usw. 
Das jährliche Highlight, sind die Über-
nachtungen in der Bücherei, in den 
Sommerferien beim Ferienscheck. Zu 
meinem Aufgabenbereich zählt auch 
das Bestücken des Themenregales. 

Was gefällt dir besonders an deinem frei-
willigen Engagement?
Da ich zugezogen bin, war es für mich 
und meine Familie eine gute Möglich-
keit sich in der Gemeinde zu integrie-
ren und die gute und immer wieder 
sehr lustige Zusammenarbeit im Team.

Was und wann liest du gerne?
Am liebsten lese ich Krimis mit schrul-
ligen Ermittlern, die in Österreich oder 
Deutschland spielen. Zurzeit, lese ich 
„Frau Helbing und die schwarze Wit-
we“ von Eberhard Michaely. Meine Le-
sezeit ist meistens am Abend.

Ein Fest der Jungmusiker zu Ehren 
ihrer musikalischen Leistungen: Sei-
ne engagiertesten Musikerinnen und 
Musiker im Jahr 2023 zeichnete der 
OÖBV-Bezirksverband Steyr am Sonn-
tagvormittag des 19. November in einer 
ehrenvollen Matinée im Stadttheater 
Steyr aus. Über 200 BlasmusikerInnen 
erhielten heuer die musikalische Leis-
tungsabzeichen.
Im Musikverein Dietach gab es einen 
besonderen Grund zur Freude: 8 Nach-
wuchstalente konnten ihr „Junior“-
Abzeichen entgegennehmen; weiters 
durften wir uns mit 5 Musikerund Mu-
sikerinnen über das Leistungsabzeichen 
in Bronze und mit 2 Musikern über das 
Leistungsabzeichen in Silber freuen!

Ehrungen für musikalische Top-Leistungen der Steyrer 
JungmusikerInnen

Foto (privat): Tanja Plank

Einladung
zum Stammtisch

am Mittwoch, 24.01.2024
um 19:00 Uhr 

am Marktgemeindeamt
Wolfern 

Die Teilnahme ist kostenlos
und ohne 

Anmeldung möglich.

Die Themen werden
vertraulich behandelt.

Stammtisch für
betreuende und

pflegende
Angehörige

Foto: OÖBV Bezirk Steyr
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Siedlerverein Dietach - 
ein Jahresrückblick
Im Jahr 2023 konnte der Siedlerverein 
Dietach einen enormen Mitgliederan-
stieg verzeichnen und zählt somit zu 
den größten Vereinen unserer Gemein-
de. Die vielen Rabatte bei namhaften 
Unternehmen, aber auch die hochwer-
tigen Gartengeräte waren mit Sicher-
heit ausschlaggebend. Doch bei diesen 
Stammaktionen bleibt es natürlich 
nicht. Zu Beginn der Gartensaison - bei 
frühlingshaften Temperaturen - mach-
ten sich zahlreiche Mitglieder am Weg 
zum mittlerweile traditionellen „Rip-
perlessen“ in die Thann. Wenig später 
- im Frühsommer - folgte das nächste 
Top-Event: Das Grillfest für Jung und 

Alt. Natürlich durfte auch der jährliche 
Vereinsausflug nicht fehlen - um die 
Spannung zu steigern wurde das Ziel 
lange geheim gehalten - es ging in das 
Schloss Trautenfels (siehe Bild) sowie 
in die Schokoladenfabrik Bachhalm. 
Doch auch Neues durfte nicht fehlen. 
Ehe die Gartensaison zu Ende ging, 
veranstaltete der SV das erste Oktober-
fest im Vereinsheim: Ein voller Erfolg! 
Selbstverständlich wird auch das kom-
mende Jahr vielfältig und spannend 
gestaltet - seid gespannt! Nähere Infos 
zu Aktionen, Rabatten und Leihgerä-
ten findet ihr online - Mitglied werden 
lohnt sich!

Foto (Walter Käferböck): Siedlerverein Dietach

Fühlen Sie sich in einer Lebenskrise 
verloren oder suchen Sie nach ei-
nem roten Faden?

Die Lebens- und Sozialberatung 
bietet einen Raum für Selbstrefle-
xion und persönliches Wachstum. 
Sie richtet sich an Menschen in un-
terschiedlichen Lebensphasen wie 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene gleichermaßen. Eine Beratung 
unterstützt Sie dabei neue Perspek-
tiven zu entdecken und gemeinsam 
einen Weg zu erkunden. Ich beglei-
te Sie in Richtung auf diesem Weg 
zu einer positiven Veränderung.  
Insbesondere in schwierigen Le-
benssituationen hilft Reden jedem 
in vielfältigen Lebensbereichen:

•	 Beziehungen, Partnerschaft und 
Familiäre Herausforderungen

•	 Stress & Gesundheitliche 
Herausforderungen

•	 Themen am Arbeitsplatz/Beruf-
lich Entwicklung, Berufung

•	 Gesundheitliche 
Herausforderungen

•	 Trauerarbeit und Trennung
•	 Lebensmut und Lebenssinn

Termine nach Vereinbarung.
Fragen Sie unverbindlich an!

Birgit Jell
Psychosoziale Beraterin / 
nach der sinnzentrierten Methode 
V.E. Frankl 
Aura Soma Practitioner,
Dipl. Body& Vitaltrainering
4407 Dietach, Marsgasse 1/3
Email: info@birgit-jell.at 
Tel: 0650/6800 872 
www.birgit-jell.at

Reden hilft Jedem

Das Gemeindeteam wünscht allen
Dietacherinnen und Dietachern

frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Frohe
Weihnachten
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Gordon Familientraining - eine
Kommunikation für gute Beziehungen

Im Alltag mit Kindern, Beruf und Part-
nerschaft gibt es so einige Herausforde-
rungen zu bewältigen. 

Von Trotzanfällen beim Einkaufen über 
Streitereien mit Geschwistern oder 
mit uns als Eltern, bis hin zum unauf-
geräumten Kinderspielzeug vor dem 
Schlafengehen. Diskussionen über Es-
sensgelüste nach z.B. Süßem und später 
über Ausgehzeiten und Freiheitswün-
sche der fast schon erwachsenen Kin-
der. Dies alles ist völlig normal.

Dennoch passiert es sehr oft, dass viele 
Mütter und Väter sich unglaublich ge-
stresst und überfordert fühlen und sich 
Erziehungsmethoden der alten Schule 
wie Bestrafen, Nachgeben oder Drohen 
bedienen. Dies hält allerdings oft nicht 
lange an und wirkt sich oft auf die Qua-
lität der Eltern-Kind-Beziehung aus.

Beim GORDON Familientraining 
erfahren Eltern, Großeltern und Men-
schen, die mit Kindern arbeiten, wie 
die Beziehung zu den Kindern, sich 
leichter und friedlicher gestalten kann, 
vor allem in der Kommunikation mit 
ihnen. 

Gordon-Familientraining:
 
•	 stärkt die gute Beziehung zum 

Kind und zu sich selbst
•	 bringt klare Kommunikation durch 

„echt sein“, authentisch sein
•	 lehrt ICH-Botschaften, Aktiv-Hin-

hören (original Aktiv-Zuhören)
•	 hilft Konfliktgespräche zu führen, 

ohne andere zu demütigen 
•	 hilfreich bei Streitereien unter Kin-

dern sein zu können
•	 praxisorientierte Tipps für die all-

täglichen Herausforderungen der 
Kindererziehung 

Bei einem Gordon Familientraining 
werden aktuelle Familienkommuni-
kations-Muster betrachtet und durch 
achtsame Kommunikation ersetzt. Ver-
schiedene Kommunikationsarten und 
deren Auswirkungen identifiziert. Mit 
Übungen ganzheitlich erkannt und be-
wusst gemacht. Die Gordon Kommu-
nikations-Schatzkiste hilft dabei.
Viele von uns wünschen sich, dass die 
Kinder zu verantwortungsbewussten 
und achtsamen Erwachsenen heran-
wachsen. Die Selbstachtung bleibt ih-
nen erhalten und auch der natürliche 
Selbstwert wird leichter wieder herge-
stellt, bei all den Anforderungen des 
Lebens und der Mitmenschen.

Das SchEZ (Schul- und Erziehungs-
zentrum OÖ.) und die OÖ. Familien-
karte ermöglicht den Beitrag von 40,-  
+ 27,- Übungsbuch. Gutscheine sind 
einlösbar.

Termine: 23.01.2024, 30.01.2024, 
06.02.2024, 13.02.2024, 27.02.2024, 
05.03.2024, 12.03.2024, 19.03.2024, 
02.04.2024 und 09.04.2024, jeweils 
dienstags von 19:00 bis 22:00 Uhr 
am Gemeindeamt Dietach

Ich freu mich auf euch! 

Anita Schwaiger, 
Gordon Familientrainerin
www.in-freude-leben.at 

Anmeldung hier:
in-freude-leben@gmx.at oder
0676 3042692 oder direkt über die 
Homepage der OÖ Familienkarte.

Entdecke die Kraft deiner Mitte, 
Stärke deinen Körper mit Pilates und 
Faszientraining! Kleingruppen sor-
gen für eine motivierende Atmosphä-
re, in der du deine Ziele erreichen 
kannst. Pilates und Faszientraining 
ist eine effektive, sanfte Methode für 
eine gesunde Wirbelsäule, erhöht 
die Beweglichkeit und fördert ein 
gesundes Körperbewusstsein. Ein 
erster Schritt zu (d)einem gesünderen 
Lebensstil.

Faszien-Pilates Basic
Neueinsteiger und leicht
Fortschgeschrittene
Kursstart: 16.01.2024
Dienstag, 08:45-09:45 Uhr
Kleingruppe
Schnuppereinheit (offene Gruppe):
09.01.2024 
keine Einheit 26.03.24

Faszienorientiertes Pilates
Fokus Rücken - Wirbelsäule Level 1
Kursstart: 16.01.2024
Dienstag, 17:15-18:15 Uhr 
Kleingruppe
Schnuppereinheit (offene Gruppe):
09.01.2024

Faszientraining 
Kursstart: 23.01.2024
Dienstag 18:45-19:45 Uhr
Hop on auch Online über Zoom 
möglich 
Schnuppereinheit (offene Gruppe):
16.01.2024

Kursblock 8 x € 120 oder
Schnuppern einmalig € 15

Ort: Steyr, Sierningerstrasse 30 
Anmeldung: Birgit Jell  
Mail: info@birgit-jell.at
Tel.: 0650/6800872 
www.birgit-jell.at

Birgit Jell,  Dipl. Psychologische 
Beraterin, Coach, Pilates & Faszien- 
trainerin, Dipl. Body&Vitaltrainerin, 
Marsgasse 1/3, 4407 Dietach 

Pilates-Kurse

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

jetzt kostenlos auf

gem2go.at

deine gemeinde

in einer app
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Gesundheits-Methode FitPainFree®
Befreie dich von Schmerzen durch effektive Bewegungen.
Korrigiere deine schlechten Bewegungsgewohnheiten.

* verbessert die Funktion des gesamten 
   Bewegungsapparates

* effektive Übungen, mit denen jeder 
   Muskel richtig belastet wird

* Zur Vorbeugung oder Schmerzlinderung

* mit eingebauten Yoga- und Pilates-
   übungen 

Wann:   ab 11.01.2024 jeden Donnerstag (mit Anmeldung für neue Teilnehmer)

Von:      18.00 bis 19.00 Uhr 
Wo:       Volksschule Dietach - großer Mehrzwecksaal

Miluše Steiner  
Zertifizierter Lektorin und 
Postural Trainerin FitPainFree®
Tel. 0676 5050 004
E-Mail: ms@teletan.at    
Webseite: www.fitpainfree.at

Was ist zum Mitnehmen: eine Turnmatte, keine Turnschuhe. 
Die Übungen werden individuell an jede Person angepasst.

Kosten:  10er Block € 80,- (Jugendliche bis 18 Jahre € 60,-)

Bauch-Bein-Po mit Milu
Unter dem Motto: Den Körper pflegen durch bewegen!
Perfekte Kondition, starke Muskeln, gedehnter Körper.
Für gute Laune mit Musik die Takt und Schwung hat.

Jede Woche ein anderes Thema:

* Kardio, * Flexibar, * Hanteln
* Overball, * Stepper
* Choreografie
* Terra und Fitnessband...  

es wird darauf geachtet, dass die 
beanspruchten Muskeln auch 
dementsprechend wieder gedehnt werden.

Wann:    ab 09.01.2024 
jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr (mit Anmeldung für neue Teilnehmer)

Wo:        Volksschule Dietach - großer Mehrzwecksaal

Miluše Steiner  
Workout, Postural Trainerin
Tel. 0676 5050 004
E-Mail: ms@teletan.at    
Webseite: www.fitpainfree.at

Kosten:  10er Block € 70,-, Jugendliche bis 18 Jahre € 50,-
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Dietacher Kabarett-Abende 2024
Der Ausschuss für Generationen und 
Kultur veranstaltet im nächsten Jahr die 
Dietacher-Kabarett-Abende im Kultur- 
und Begegnungszentrum. 

Die Karten sind am 
Gemeindeamt Dietach erhältlich: 

Der Kartenpreis beträgt € 20, 
ABO € 50, fixer Sitzplan. 

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Kar-
ten und unterstützen Sie damit unsere 
Künstler!

Christof Spörk
„Eiertanz“

Freitag, 19. Jänner 2024
KuBeZ Dietach,

19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)

Woran liegt es, dass wir ständig heru-
meiern, auf der Suche nach Glück?
Wir optimieren, spezifizieren, evaluie-
ren, sublimieren, individualisieren un-
ablässig - frei nach dem Motto „busy 
going nowhere“. Und wollen dabei 
keine Fehler machen und vor allem nie-
manden beleidigen. Und als wäre das 
nicht genug, schreiben wir täglich die 
verflossene Vergangenheit neu.
Ist der Mensch tatsächlich ein derart 
kompliziertes Wesen? Oder ist uns nur 
einfach fad im Schädel? Denn dann 
geht der Esel aufs Glatteis tanzen.
Christof Spörk ist ein Philosoph unter 
den Kabarettisten - oder eben der Sa-
tiriker unter den Philosophen. Halten 
Sie sich fest. Das wird ein Aufsehen er-
regender Eiertanz. Christof Spörk, solo.

Text und Foto: christofspoerk.eu

EIERTANZ
SPÖRK

 www.christofspoerk.eu

Flo & Wisch
„Bauchgefühl“

Freitag, 16. Februar 2024
KuBeZ Dietach,

19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)

Flo & Wisch verlassen sich in ihrem 
neuen Kabarettprogramm ganz auf ihr
Bauchgefühl und sind dabei nur selten 
einer Meinung. Denn wenn die feine 
Wiener Klinge auf steirische Boden-
ständigkeit trifft, wird schnell klar: hier
sprechen zwei innere Stimmen unter-
schiedliche Sprachen. An einem Abend
voller Gegensätze machen Flo & Wisch 
vor fast keinem Thema halt, bestechen
durch Aktualität und balancieren ge-
wohnt stilvoll die Gürtellinie entlang. 
Sie begeistern mit treffsicheren Pointen, 
hoher Musikalität und nehmen sich da-
bei weder ein Blatt vor den Mund noch 
eine Binde vor den Bauch!

Text und Foto (Jan Frankl): floundwisch.at

Lainer & Aigner
„einvernehmlich verschieden“

Freitag, 15. März 2024
KuBeZ Dietach,

19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)

Das Leben ist schrecklich kompliziert 
geworden. Zu jedem Spruch gibt es 
Widerspruch, zu jedem Satz einen Ge-
gensatz, zu jeder Studie eine Gegenstu-
die. Die Verunsicherung schreitet vor-
an, nicht einmal mehr auf Fake-News 
ist Verlass. Ziehen sich Gegensätze 
wirklich an, oder doch eher aus? Was 
ist besser: Wir oder ihr, Mann oder 
Frau, Sein oder Nichtsein, Senf oder 

Ketchup? Wie entscheiden? Entweder 
oder, oder sowohl als auch? Oder weder 
noch? Oder gar nicht? Also weder we-
der noch noch, oder doch lieber sowohl 
sowohl als auch als auch? 
Alte Gewissheiten lösen sich auf wie das 
Eis auf dem Pasterzengletscher. Wenn 
rund um die Welt wieder starke Män-
ner von den Zu-Kurz-Gekommenen 
als Heilsbringer verehrt werden, schaut 
vom Polizeipferd herab der barmherzi-
ge Samariter schnell wie ein linkslinker 
Gutmensch aus. Grenzen werden dicht 
gemacht, Zäune und Mauern errichtet. 
Hatte Erich Honecker also doch recht? 
Belastende Fragen und trübe Aussich-
ten, wohin das Auge schweift.
Aber fürchtet euch nicht: Günther 
Lainer und Ernst Aigner tragen mit 
ihrem neuen Kabarettprogramm „ein-
vernehmlich verschieden“ das Licht 
der Hoffnung in unsere verwirrte Welt. 
Abwechslung ist super, Verschiedenheit 
macht Spaß, sagen sie, kleingeistiger 
Rechtsruck ist eine Sache für Angst-
hasen, behaupten sie. Gerade in ihrer 
Verschiedenheit sind alle Menschen 
gleich, betonen sie. Wir müssen auf die 
Gleichheit gar nicht warten, bis wir ver-
schieden sind.
Lainer & Aigner wissen es aus eigener 
Erfahrung. Die beiden sind ja auch 
ziemlich verschieden. In ihrem neuen 
Programm „einvernehmlich verschie-
den“, randvoll gefüllt mit erhellenden 
Dialogen und vielen pointierten Lie-
dern, beweisen sie eindrucksvoll, dass 
Verschiedenheit kreativ und belebend 
sein kann, weil sie gelernt haben, sie lie-
bevoll anzunehmen. Einvernehmlich.

Text und Foto: guenther-lainer.messeplatz.at


